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Zwischenbericht aus Brasilien 
 
Ich bin sehr gut in Brasilien angekommen. Inzwischen bin ich ja schon seit einigen Monaten 
hier und ich kann sagen, ich habe mich sehr gut eingelebt.  
 
Die Unicamp (Universidade Estadual de Campinas) ist eine sehr schöne, große Universität 
mit einem sehr guten Ruf in Brasilien. Die Vorlesungen werden natürlich auf portugiesisch 
gehalten. Anfangs hatte ich ein paar Probleme, alles zu verstehen, aber inzwischen 
funktioniert das weitestgehend ohne Probleme. Es gibt auch ausreichend Literatur, somit kann 
zuhause aufgearbeitet werden. 
 
Ich wohne in einer WG mit 10 anderen Brasilianern, so wie es hier üblich ist, und kann das 
nur weiterempfehlen. Man gewinnt schnell viele Kontakte, und die Brasilianer sind sowieso 
ein sehr kontaktfreudiges Volk. 
 
Campinas gehört zu den gefährlichsten Städten in Brasilien, aber der Stadtteil der Uni ist 
etwas außerhalb und auch nicht ganz so schlimm. Allerdings sollte man schon aufpassen und 
möglichst nachts nicht allein unterwegs sein.  
 
Ausländische Studenten gibt es auch einige hier, auch einige Praktikanten, die nur für 2 
Monate an die Unicamp kommen. Viele Spanier, Koreaner, Mexikaner, Griechen, Schweden 
und auch einige Deutsche. Es ist sehr interessant, sich mit denen auszutauschen. Den meisten 
Kontakt habe ich allerdings mit Brasilianern ... 
 
Naja, das Leben hier ist schon etwas anders als in Deutschland, aber es ist recht schwer die 
ganzen Eindrücke die man hier so bekommt, in Worte zu fassen.  
 
Soviel erstmal von hier, der Südhalbkugel.  
 
Dominik Etscheid 


